
Stand: 09.11.2025 09:08:56

Vorgangsmappe für die Drucksache 17/31

"Zusammensetzung des Ältestenrats"

Vorgangsverlauf:

1. Mitteilung 17/31 vom 24.10.2013

2. Plenarprotokoll Nr. 4 vom 24.10.2013



 

17. Wahlperiode 24.10.2013 Drucksache 17/31 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Mitteilung 

des Bayerischen Landtags 

Zusammensetzung des Ältestenrats 

Gemäß § 14 Abs. 2 der Geschäftsordnung für den 
Bayerischen Landtag setzt sich der Ältestenrat wie 
folgt zusammen: 

 

Barbara Stamm Präsidentin 

 

Von den Fraktionen benannte Mitglieder und stellver-
tretende Mitglieder: 

 

Mitglieder: Stellvertreter bzw. 
Stellvertreterin: 

CSU-Fraktion 

 

Reinhold Bocklet Harald Kühn 

 Ingrid Heckner 

Dr. Thomas Goppel Tobias Reiß 

 Dr. Harald Schwartz 

Petra Guttenberger Karl Freller 

 Norbert Dünkel 

Bernd Kränzle Steffen Vogel 

 Judith Gerlach 

Thomas Kreuzer Eberhard Rotter 

 Angelika Schorer 

Ludwig Freiherr Jürgen Baumgärtner 

von Lerchenfeld Gudrun Brendel-Fischer 

Josef Zellmeier Martin Neumeyer 

 Helmut Radlmeier 

SPD-Fraktion 

Volkmar Halbleib Prof. Dr. Peter Paul  

 Gantzer 

 Horst Arnold 

Helga Schmitt-Bussinger Kathrin Sonnenholzner 

 Dr. Simone Strohmayr 

Inge Aures Margit Wild 

 Isabell Zacharias 

 

Fraktion FREIE WÄHLER 

Florian Streibl Ulrike Müller 

 Dr. Karl Vetter 

Peter Meyer Thorsten Glauber 

 Hubert Aiwanger 

 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Ulrike Gote Margarete Bause 

 Ludwig Hartmann 

Thomas Gehring Ludwig Hartmann 

 Margarete Bause 

Die Präsidentin 

Barbara Stamm 

 



auch noch nicht ganz am Ende dieses Tagesord-
nungspunktes. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 17/19
bis 17/22 und 17/29 sowie 17/30 werden in die zu-
ständigen federführenden Ausschüsse verwiesen.

Außerhalb der Tagesordnung gebe ich gemäß
§ 14 Absatz 4 der Geschäftsordnung die Zusammen-
setzung des Ältestenrats bekannt. Nach § 14 Ab-
satz 2 der Geschäftsordnung besteht der Ältestenrat
aus der Präsidentin, die im Verhinderungsfall vom
Ersten Vizepräsidenten vertreten wird, und den Ver-
tretern und Vertreterinnen der Fraktionen. Jede Frakti-
on erhält im Ältestenrat für die angefangene Zahl von
je 15 Mitgliedern einen Sitz. Die Benennung ihrer Mit-
glieder und einer doppelten Anzahl von Stellvertreter-
innen und Stellvertretern obliegt den Fraktionen. Die
Fraktion der CSU hat demgemäß Anspruch auf 7 wei-
tere Mitglieder, die SPD-Fraktion auf 3 sowie die
Fraktionen der FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN auf jeweils 2 Mitglieder. Insgesamt
besteht der Ältestenrat damit aus 15 Mitgliedern. Im
Einzelnen können die Mitglieder und stellvertretenden
Mitglieder des Ältestenrats der Ihnen vorliegenden
Mitteilung auf Drucksache 17/31 entnommen werden.
Das Hohe Haus nimmt davon Kenntnis.

(Siehe Anlage 4)

Ich kann die Sitzung noch nicht schließen, weil das
Ergebnis der namentlichen Abstimmungen noch nicht
vorliegt, und bitte Sie, wenn Sie die Zeit haben, die-
ses gemeinsam mit mir abzuwarten.

(Margarete Bause (GRÜNE): Erzähle doch ein-
mal ein paar Geschichten, vielleicht von deiner
ersten Sitzung!)

Ich vergesse immer, das Mikrofon an- und auszuma-
chen. Oder es reagiert nicht immer auf meinen Druck.
Ich muss mehr Druck ausüben. Der Touchscreen ist
verbesserungsdürftig.

(Peter Meyer (FREIE WÄHLER): Mit dem Kugel-
schreiber versuchen!)

- Ein guter Tipp, genau.

(Prof. Dr. Peter Paul Gantzer (SPD): Das wird
alles protokolliert!)

- Ich weiß, das sind die Geschichten aus dem Näh-
kästchen.

(Unterbrechung von 13.56 bis 13.58 Uhr)

Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich gebe jetzt das Er-
gebnis der namentlichen Abstimmungen bekannt. Zu-
nächst geht es um den interfraktionellen Dringlich-
keitsantrag der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Josef
Zellmeier, Gudrun Brendel-Fischer und anderer und
Fraktion (CSU), Markus Rinderspacher, Volkmar
Halbleib, Inge Aures und anderer und Fraktion (SPD)
und Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Professor (Univ.
Lima) Dr. Peter Bauer und anderer und Fraktion
(FREIE WÄHLER) betreffend "Unterstützung einer
möglichen Bewerbung der Landeshauptstadt Mün-
chen mit dem Markt Garmisch-Partenkirchen und den
Landkreisen Berchtesgadener Land und Traunstein
um die Austragung der XXIV. Olympischen und XI-
II. Paralympischen Winterspiele 2022", Drucksa-
che 17/18. Mit Ja haben 141 Abgeordnete gestimmt,
mit Nein haben 20 Abgeordnete gestimmt. Es gab
1 Stimmenthaltung. Damit ist der Dringlichkeitsantrag
angenommen.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 2)

Ich gebe jetzt das Ergebnis für den Dringlichkeitsan-
trag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig
Hartmann, Thomas Gehring und anderer und Fraktion
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) betreffend "Ja zur Hei-
mat, Nein zur Olympiabewerbung 2022", Drucksa-
che 17/28, bekannt. Mit Ja haben 17 Abgeordnete ge-
stimmt, mit Nein haben 140 Abgeordnete gestimmt.
Stimmenthaltungen gab es 3. Damit ist dieser Dring-
lichkeitsantrag abgelehnt. 

(Abstimmungsliste siehe Anlage 3)

Wir sind damit am Ende dieses Tagesordnungspunk-
tes und auch am Ende dieser Sitzung. Ich danke
Ihnen für Ihre Geduld und schließe die Sitzung.

(Schluss: 12.59 Uhr)
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